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Beiratsbeschluss vom 12.12.2023 
Fahrradwege-Verbindung Farge-Lüssum, durch das ehemalige Tanklager 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Backhaus, 
 
ich bedanke mich für das Schreiben vom 21.12.2023, in dem der Beirat Blumenthal den Erhalt der 
Wegeverbindung durch das ehemalige Tanklager Farge fordert. 
 
Der Erhalt der Wegeverbindung für den Fuß- und Radverkehr nach abgeschlossenem Rückbau des 
Tanklagers Farge durch die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) wird unterstützt. Die 
Wegeverbindung stellt gegenüber der Bestandsinfrastruktur eine attraktive Alternative zur Verbin-
dung der beiden Blumenthaler Ortsteile Farge und Lüssum-Bockhorn dar.  
 
Hinsichtlich der potenziellen Wegeverbindung ist noch nicht geklärt, in wessen Zuständigkeit (Besitz 
bzw. Unterhaltung) diese läge. Dementsprechend sind Gespräche zwischen der Senatorin für Um-
welt, Klimaschutz und Wissenschaft (SUKW) und der Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwick-
lung (SBMS) sowie der BImA erforderlich, um das weitere Vorgehen zu klären. 
Neben den grundstücksrechtlichen Fragen sind auch natur- und artenschutzrechtliche Belange zu 
berücksichtigen. Auch der Zustand der vorhandenen Wegedecke ist bezüglich ggfs. vorhandener 
Altlasten zu beachten. 
Zur Art und Weise der Ausstattung der potenziellen Wegeverbindung (u.a. Beleuchtung) kann zum 
jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage getätigt werden. Eine Beleuchtung der Wegeverbindung ist 
aus verkehrlicher Sicht grundsätzlich sinnvoll. 
Hinsichtlich des Planungsstands einer Machbarkeitsstudie „Gewerbe- und Industriegebiet Tanklager 
Farge / Verladebahnhof II“ bitte ich Sie, sich an die zuständige Senatorin für Wirtschaft, Häfen und 
Transformation (SWHT) zu wenden. 
 
Ich werde mich bezüglich des Erhalts der Wegeverbindung mit den Kolleg:innen von SUKW und der 
BImA in Verbindung setzen. 
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Die Antwort darf gemäß den Bestimmungen des Bremischen Informationsfreiheitsgesetzes veröf-
fentlicht werden. 
Für eventuelle Rückfragen stehe ich unter den oben genannten Kontaktdaten zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Tampke 


